
Weg

Br

Br

11

10
1

96

31

49

48

47

46

8

12
7

11
4

14
7

15
0

15
5

15
2

15
1

14
5

14
8

15
8

13
5

12
0

15
3

11
7

16
1

16
2

15
4

15
9

12
4

10
5

11
8

11
3

16
0

14
6

15
7

14
9

13
0

15
6

W
as

se
rl

ei
tu

n
g

316.52

315.63

314.53

313.50

322.80

312.36

311.14

312.97

311.45

315.20

325.22

319.12

331.26

326.02

325.92

327.03

325.85

323.62

325.08

325.45

325.58
325.51

325.91

325.68 327.49

328.36

325.42

331.13

328.59

330.59

330.92

329.73

330.06

325.54

329.30

326.88

331.00

326.61

330.35

326.68

326.24
331.02

325.86

326.45

331.30

326.52

327.13

326.64

323.62

331.43

327.62

324.98

331.44

326.14

324.82
325.76

326.08

326.08

326.20

325.51

325.83

326.18

326.22

326.26

326.21

331.34

325.86

324.33

331.24

325.80

324.62

324.18

325.87

324.41

324.71

326.13

324.14

317.74

324.15

326.11

311.33
326.46

327.14

326.71

327.01

325.00

E1 GE-2

0,8

OK max.
343,00 m üNN

B4

ÖG

E2

E1

2

B 4

12
7

© Land NRW (2023)
Datenlizenz Deutschland – Namensnennung – Version 2.0 (www.govdata.de/dl-de/by-2-0)

Planung

Bestand

pbs           M:\1814-4.Änderung BP 11 C\ACAD\LP\1814-BP.dwg 13.11.2023 1:1.0000

M. 1:1000

bearbeitet

Projekt Nr.

Aufgestellt Wiehl, 

Projektleiter

gezeichnet

Datei

Status

Schr.

Dm.

Schr.

1814

1814_BP

November 2023

VF

pbs
planungsbüro

schumacher

gmbh

Planungsbüro Schumacher GmbH

Oststraße 8 D-51674 Wiehl
Telefon  + 49 (0) 2262 - 72050

Telefax  + 49 (0) 2262 - 72056
info@pbs-schumacher.de

www.pbs-schumacher.de
Amtsgericht Köln HRB 94421

Geschäftsführung:
Jürgen Schumacher, Jörg Timmermann

Bebauungsplan Nr.11 C- Gewerbepark Hermesdorf II

im Bereich "Marie-Curie-Straße" -

4. vereinfachte Änderung nach § 13 BauGB

0 10 20 30 40 50 m

Verfahrensvermerke

Dieser Bebauungsplan ist gemäß 2 Abs. 1 BauGB durch Beschluss des Ausschusses für Stadtentwicklung und
Wirtschaftsförderung des Rates der Marktstadt Waldbröl vom ………… im vereinfachten Verfahren nach § 13
BauGB ohne Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB aufgestellt worden.

Waldbröl, den ....................

.........................................
Bürgermeisterin

Der Ausschuss für Stadtentwicklung und Wirtschaftsförderung des Rates der Marktstadt Waldbröl hat in seiner
Sitzung am .................... beschlossen, dass gemäß § 13 Abs. 2 Satz 1 Nr. 1 BauGB von der frühzeitigen
Unterrichtung und Erörterung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB und § 4 Abs. 1 BauGB abgesehen wird.

Waldbröl, den ....................

.........................................
Bürgermeisterin

Der Ausschuss für Stadtentwicklung und Wirtschaftsförderung des Rates der Marktstadt Waldbröl hat in seiner
Sitzung am .................... beschlossen, diesen Bebauungsplan gemäß § 13 Abs. 2 Satz 1 Nr. 2 i. V. m. § 3 Abs. 2
BauGB öffentlich auszulegen.

Waldbröl, den ....................

............................................
Bürgermeisterin

Nach ortsüblicher Bekanntmachung vom .................... hat dieser Bebauungsplan nach § 13 BauGB mit den
textlichen Festsetzungen und der Begründung hierzu gemäß § 13 Abs. 2 Satz 1 Nr. 2 BauGB i.V.m. § 3 Abs. 2
BauGB in der Zeit vom .................... bis einschließlich .................... öffentlich ausgelegen.
Der Inhalt der ortsüblichen Bekanntmachung nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB und die nach § 3 Abs. 2
Satz 1 BauGB auszulegenden Unterlagen wurden gemäß § 4a Abs. 4 Satz 1 BauGB in das Internet auf der
Homepage der Marktstadt Waldbröl eingestellt.
Den Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange wurde mit Schreiben vom .................... mit Fristsetzung
zum .................... gemäß § 13 Abs. 2 Satz 1 Nr. 3 BauGB Gelegenheit zur Stellungnahme gegeben.

Waldbröl, den ....................

..........................................
Bürgermeisterin

Der Rat der Marktstadt Waldbröl hat diesen Bebauungsplan nach § 13 BauGB gemäß § 10 Abs. 1 BauGB in
seiner Sitzung am .................... als Satzung beschlossen.

Waldbröl, den ....................
..........................................
Bürgermeisterin

Dieser Bebauungsplan nach § 13 BauGB ist gemäß § 10 Abs. 3 Satz 4 BauGB mit der Bekanntmachung vom
.................... in Kraft getreten.

Waldbröl, den ....................

……………………………..
Bürgermeisterin

 Übersichtsplan 1:10.000

1. Art der baulichen Nutzung
(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB und §§ 1 bis 11 BauNVO)

Gewerbegebiet gemäß § 8 BauNVO

2. Maß der baulichen Nutzung
(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, § 16 BauNVO)

Grundflächenzahl als Höchstmaß

Höhe der baulichen Anlagen in Meter über Normalhöhennull (NHN)

3. Bauweise, Baulinien, Baugrenzen
(§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB, §§ 22 und 23 BauNVO)

Baugrenze

4. Verkehrsflächen
(§ 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB)

Öffentliche Straßenverkehrsfläche

Verkehrsflächen besonderer Zweckbestimmung
hier: Fuß-, Rad-, und oder Bewirtschaftungsweg

Straßenbegrenzungslinie

5. Grünflächen
(§ 9 Abs. 1 Nr. 15 BauGB)

Öffentliche Grünfläche mit der Zweckbestimmung: Ökologische Grünfläche

6. Planungen, Nutzungsregelungen, Maßnahmen und
Flächen für Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur
Entwicklung von Boden, Natur und Landschaft
(§ 9 Abs. 1 Nr. 20 und 25 BauGB)

Umgrenzung von Flächen für Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung
von Boden, Natur und Landschaft
(§ 9 Abs. 1 Nr. 20 BauGB)

Umgrenzung von Flächen zum Anpflanzen von Bäumen, Sträuchern und sonstigen
Bepflanzungen
(§ 9 Abs. 1 Nr. 25a BauGB)

siehe textliche Festsetzungen

7. Sonstige Planzeichen
(§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB, §§ 22 und 23 BauNVO)

Grenze des räumlichen Geltungsbereichs der B-Planänderung
(§ 9 Abs. 7 BauGB)

Nutzungsschablone

8. Sonstige Darstellungen

Bestandshöhen in Meter über Normalhöhennull

vorhandene Flurstücksgrenzen / Flurstück mit Nr.

Leitungsrecht, Wasserleitung des Aggerverbands DN 1000

GE

0,8

OK max. 340,00 m üNN

B4

Planzeichenerklärung

GE-2

0,8

OK max.
340,00 m üNN

Grundflächen-

max. Höhe  der
  baulichen Anlagen

zahl

baulichen Nutzung
Art der

Zu dem Bebauungsplan gehört eine Begründung und die textlichen Festsetzungen.

E1 E2

Rechtsgrundlagen

BauGB : Baugesetzbuch in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. November 2017 (BGBl. I S. 3634), das zuletzt durch
Artikel 1 des Gesetzes vom 28. Juli 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 221) geändert worden ist.

BauNVO : Baunutzungsverordnung in der Fassung der Bekanntmachung vom 21. November 2017 (BGBl. I S. 3786), die
zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 3. Juli 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 176) geändert worden ist.

BauO NRW: Bauordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (Landesbauordnung-BauO NRW) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 04. August 2018 und am 01. Januar 2019 (GV. NRW. 218 S. 421). Zuletzt geändert durch Artikel 3 des
Gesetzes vom 14. September 2021 (GV. NRW. S. 1086), in Kraft getreten am 22. September 2021.

GO NRW: Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli
1994 (GV. NW. S. 666) zuletzt geändert durch Artikel 7 des Gesetzes vom 14. September 2021 (GV. NRW. S. 1072), in Kraft
getreten am 1. Juni 2022 durch Bekanntmachung vom 7. März 2022 (GV. NRW. S. 286).

BekanntmVO:Verordnung über die öffentliche Bekanntmachung von kommunalem Ortsrecht (Bekanntmachungsverordnung
– BekanntmVO) vom 26. August 1999 (GV. NRW. S. 516). Zuletzt geändert durch Verordnung vom 5. November 2015 (GV.
NRW), in Kraft getreten am
21. November 2015.

Planzeichenverordnung (PlanZV 90) : Planzeichenverordnung vom 18. Dezember 1990 (BGBl. 1991 I S. 58), die zuletzt
durch Artikel 3 des Gesetzes vom 14. Juni 2021 (BGBl. I S. 1802) geändert worden ist.


